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Kuhe am Pulſchſonntag
Plünderungen am Sonnabend in Neuruppin Forderungen des Deutſchen Gewerkſchaftsbundes Das Spiel mit dem Kanzlerwechſel Ein Aufruf der Keichsregierung

Kundgebung der Kommuniſten
Berlin 30 Juli Eigene Drahtmeldung Nach den an

amtlicher Stelle bis geſtern abend vorliegenden Meldungen iſt der
heutige Vormittag ſowohl in Berlin wie auch im Reich durchaus
ruhig verlaufen Jn Hamburg Bremen Magdeburg Schwerin
in Braunſchweig und in Württemberg waren die kommuniſtiſchen
Verſammlungen ſchwach beſucht Auch in Sachſen und Thü
ringen wird ein ruhiger Verlauf der Verſammlungen gemeldet
Jn Leipzig löſte ſich ein Demonſtrationszug von ungefähr
10 000 Perſonen nach kurzen Anſprachen ohne Zwiſchenfälle auf
Auch ein 5000 Perſonen zählender Demonſtrationszug in
Dresden ging ohne Ordnungsſtörungen auseinander Jn Thü
ringen fand in allen größeren Orten Demonſtrationen ſtatt die
überall ruhig und ohne Zwiſchenfälle verliefen

c

In einzelnen lauten die Meldungen über den mit viel Ge
ſchrei aufgezogenen Antifaſziſtentag derart daß man den Eindruck
hat auch den Herren Kommuniſten iſt ihr Sonntagsanzug lieber
als Keilerei zu höherem Ruhme Sowjetrußlands Ob in einem
Nachſpiel nach dem kläglichen Verlauf des geſtrigen großen Tages
die kochende kommuniſtiſche Volksſeele ſich noch erheben wird iſt
zweifelhaft Die Hetzerei wird jedenfalls fortgeſetzt Aus dem
Reiche wird gemeldet

Leipzig Die Antifaſziſten Kundgebung verlief durchaus
ruhig Die Demonſtranten verſammelten ſich auf dem Auguſtus

platz und nahmen vor dem Neuen Theater Aufſtellung während
die kommuniſtiſchen Hundertſchaften in Gruppen
kolonne durchaus militäriſch aufgezogen vor dem Mendebrunnen
haltmachten Die Beteiligung war weit geringer als bei
ſonſtigen Kundgebungen ſo daß vom Auguſtusplatz
etwa nur ein Viertel gefüllt war Die zahlreichen mit
geführten Fahnen zeigten daß ſich auch Anarchiſten verſchiedener
Schattierungen an dem Aufmarſch beteiligten Der Abmarſch voll

Terror der franzöſiſchen Soldateska trefflich brandmarkte

zog ſich in Ordnung im Zug wurde u a ein franzöſiſcher
Stahlhelm am Galgen mitgetragen der allerdings den

Das
Straßenpublikum widmete der Demonſtration keinerlei Aufmerk

keitDresden Der Antifaſziſtentag in Dresden verlief abſolut
ruhig und ohne Zwiſchenfälle Die mit großem Pomp angekündigte

Rieſenkundgebung der Arbeiterbataillone war die ſchwächſte
Demonſtration die ſeit Jahren in Dresden beob
achtet worden iſt Schätzungsweiſe 3000 meiſt jugendliche
Menſchen waren auf dem Altmarkt verſammelt um ſich die zwei
Kommuniſten anzuhören die mit einem ſchwach aufgenommenen

Hoch auf den Bürgerkrieg ſchloſſen Die vernünftige Arbeiterſchaft

in zehn verſchiedenen Städten Kundgebungen veranſtaltet
Beteiligung war nur gering

hatte ſich von der Kundgebung ferngehalten die im übrigen nur
insgeſamt eine knappe Stunde dauerte

Thüringen Die Kommuniſtiſche Partei Großthüringens hat
Die

So betrug in Jena die Zahl
der Teilnehmer obwohl etwa 30 Jnduſtrieorte darunter Weimar
und Apolda zu der Kundgebung zuſammengefaßt waren nur
wenige Taufend Nach einer Verſammlung auf dem Jenger Markt
platze wo verſchiedene Anſprachen gehalten wurden bewegte ſich

der Zug in dem rote Fahnen und Schilder mit allerlei Aufſchriften
mitgeführt wurden durch die Stadt ohne daß es zu Zwiſchenfällen
kam Von der Bevölkerung iſt die Veranſtaltung wenig beachtet

worden
Berlin Die kommuniſtiſchen Aktionen die ſich gegen den

Fajſzismus richten ſollten ſind in Berlin und Potsdam ruhiger
verlaufen als angeſichts der geſpannten Lage in den letzten Tagen
angenommen werden durfte Zwar hat es an einzelnen Stellen
Zuſammenſtöße mit der Polizei gegeben doch konnten ernſte Vor
fälle glücklicherweiſe vermieden werdenille gl e Die Abſicht der KPDdie ſozialdemokratiſchen Arbeiter für die antifaſziſtiſche Demon
ſtration zu gewinnen iſt nicht gelungen die SPD Anhänger haben

ſich entſprechend der Parole ihrer Partei ferngehalten Die Aus
führungen der Redner bewegten ſich im Rahmen der Aufrufe die
die Reichszentrale der KPD in den letzten Tagen veröffenllicht
hatte Uebereinſtimmend wurde von den Referenten der Rück
tritt der Regierung Cuno und die Diktatur einer Ar

heiterregierung gefordertiter Zu einem Zwiſchenfall derglücklicherweiſe aber unblutig verlief kam es in der Fennſtraße
nahe dem Weddingplatze Durch die Fennſtraße zog ein Trupp
von etwa 7000 Perſonen dem in der Nähe des Weddings Schutz
polizei enkgegentrat um ſeine Auflöſung durchzuführen Die Menge
war ſehr erregt und es mußten polizeiliche Verſtärkungen heran

gezogen werden Plötzlich fiel ein Schuß Das war das Signal
e allgemeinen Flucht und in wenigen Minuten war die
Fennſtrafe geſäubert

Bremen 30 Juli Jn den Morgenſtunden des Sonnabends
ſind in Bremen von der politiſchen Polizei eine große Anzahl füh
render Perſonen der Kommuniſten auf i Anordnung
wegen Hochverrats feſtgenommen Wie der Polizeipräſident hier
zu mitteilt verbietet die noch nicht abgeſchloſſene Unterſuchung
8 jede weitere Auskunft über den Stand und den Gang des
Verfahrens Der Antifaſziſtentag iſt trotz der Aufrufe der Kom
muniſten ruhig verlaufen

Wie ſich die Roke Fahne kröſtet
Berlin 30 Juli Eigene Drahtmeldung Mit beiſpielloſer

Demagogie verſucht die Rote Fahne heute die verunglückte Situa
tion zu retlen Sie ſagt u Sie wollten ein Blutbad Sie
brauchten das Blutbad um Luft zu bekommen Und ſie haben es
zig gewagt Das iſt das Eingeſtändnis einer Ohnmacht Das
6 Cunos Ende Wer in ſolcher Situation Schwäche zeigt
der iſt erledigt Und die Faſziſten Sie hatten unſere Heraus

Abkehr von der Deviſenpolitik

forderung angenommen Sie hatten gedroht und ſich geſpreizt
Und ſie waren nicht zu ſehen Das iſt für ſie eine Schlappe Und
wir Gewiß wir haben unſere Front zurückgenommen als uns
der Feind einen Kampf aufzwingen wollte für den die Arbeiter
ſchaft noch nicht genügend gerüſtet war Wir haben im Angeſicht
des aufmarſchierenden Feindes eine große Gefechtsübung durch
geführt und ſie iſt gelungen Der 29 Juli hat der Regierung den
Stoß verſetzt an dem ſie verrecken muß Der 29 Juli hat die
Kraft der Kommuniſtiſchen Partei erwieſen hat den Beweis er
bracht daß die KPD die Arbeiterklaſſe führt

Blulige Unruhen in Keu Kuppin
Neu Ruppin 30 Juli Eigene Drahtmeldung Am

Sonnabend nachmittag rotteten ſich am Markt und in den Straßen
größere Menſchenmengen zuſammen die von der Regierung Maß
nahmen gegen die Teuerung verlangten Jm Anſchluß an dieſe
Kundgebung wurden fünf Lebensmittelgeſchäfte geplündert Nach
einer Verſammlung der Kommuniſtiſchen Partei zogen 4000
Perſonen vor das Gefängnis um dort die Freilaſſung politiſcher
Gefangener zu verlangen Die Beamten wieſen die Aufforderung
zurück ſperrten die Tore ab und riefen telephoniſch die Schutz
polizei zu Hilfe Gleichzeitig wurde von der Regierung in Pots
dam polizeiliche Verſtärkung erbeten Vor dem Gefängnis kam es
zu lärmenden Auftritten und gegen 11 Uhr abends verſuchte die
Menge das Gebäude zu ſtürmen Die Schutzpolizei die ſtark in
Vedrängnis geraten war gab erſt eine Warnunsſalve ab und ſchoß
dann als das nichts fruchtete auf die Anſtürmenden Dabei wur
den zwei Mann getötet während ſieben andere Perſonen ſchwer
verletzt in das Krankenhaus eingeliefert wurden Eine größere
Anzahl Leichtverletzter mußte ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen
Etwa 15 Perſonen wurden verhaftet und in das Gefängnis ein
geliefert Die um Mitternacht eintreffende Schntzpoligei aus Pots
dam beſetzte das Gefängnis und die anderen öffentlichen Gebäude
da die Demonſtranten bis zu den Morgenſtunden die Straßen nicht
räumten Am Sonntag haben die Kommuniſten ſtarken Zuzug
vom Lande erhalten

Freiheit im Deviſenhandel
Berlin 30 Juli Eigene Drahtmeldung Jn Berlin ver

lautet daß die Reichsregierung entſchloſſen ſei in den nächſten
Tagen dem Deviſenmarkt diejenige Freiheit zurückzugeben die er
vor der Verordnung des Reichspräſidenten vom 23 Juni beſeſſen
hat Das würde vor allem das Wiederaufleben des ſreien Handels
mit ausländiſchen Zahlungsmitteln bedeuten Eine offizielle Er
klärung der zuſtändigen Amtsſtellen liegt hierzu nicht vor

v

Wie der Deutſche Handelsdienſt weiter erfährt haben bei den
in Frage kommenden Reichsminiſterien Verhandlungen über die
Abſchaffung bzw Erleichterungen derjenigen Deviſenbeſtimmungen
die ſich in der Praxis als unzweckmäßig erwieſen haben ſtatt
gefunden Allerdings dürfte mit der Freigabe des Deviſenverkehrs
eine weſentliche ſtärkere Ablieferungspflicht für Exportdeviſen ein
treten Die Meldung wonach die Alternative Freigabe des
Deviſenverkehrs oder Erfaſſung der Exportdeviſen bis zu 90 Proz
erwogen wurde iſt hiernach unzutreffend

e

Der Deutſche Gewerkſchaftsbund an die
Reichsregierung

Berlin 30 Juli Eig Drahtmeldung Der Deutſche Ge
werkſchaftsbund hat der Reichsregierung ein Schreiben vorgelegt
in dem eine Reihe grundſätzlicher Forderungen zur Währungs
Finanz und Sozialpolitik erhoben werden Für die Währungs
politik wird u a verlangt Wertbeſtändige Anleihe die durch
wertbeſtündige Steuern zu ſichern iſt für die Einrichtung wert
beſtändiger Sparkonten Zur ſtaatlichen Finanzpolitik
wird in erſter Linie Vereinfachung der Verwaltung
in ſchärferem Tempo als bisher gefordert Zwangsanleihe als
vorläufige Vermögeusſteuer unter Anpaſſung an die Geldent
wertung fortlaufend monatlich andels und Jnduſtrieunter
nehmungen werden verpflichtet Gold bilanzen aufzuſtellen
An ſozialpolitiſchen Forderungen wird die Anpaſſung der
Löhne und Gehälter an die Geldentwertung in kur
zen Friſten verlangt Gleichzeitig ſoll ein Schlichtungsver
fahren deſſen Schiedsſprüche rechtsverbindlichen Charakter tragen
die geforderte Anpojſung ſicherſtellen Jn der lußbemerkung
heißt es Der Den ſche Gewerkſchaftsbund iſt ſich bewußt daß durch
die Einführung der wertbeſtändigen Rechnung vorübergehend
weitere Erſchütterungen für unſer Wirtſchaftsleben entſtehen das unausbleibliche Ende der Scheinblüte un
ſerer Wirtſchaft ſchneller dadurch herbeigeführt wird Der Ueber
gang zu geſunderen wirtſchaftlichen Verhältniſſen macht es auch
dem Arbeitnehmer zur Pflicht alles daranzuſetzen daß unter Wah
rung der ſozialpolitiſchen Rechte eine ſteigende Produk
tivität der Wirtſchaft herbeigeführt wird Dazu iſt aber
unbedingt erforderlich daß die Unternehmer ihrerſeits nichts
unterlaſſen um auch durch techniſche Vervollkommung
eine höhere Produktivität der Arbeitsleiſtung
zu ſichern Zur Erleichterung der außenpolitiſchen Verhandlungen
iſt entſprechend dem Angebot der deutſchen Regierung an die
tente mit größter Beſchleunigung ein Geſetzentwurf vorzulegen
über die ſtaatliche Goldhypothek auf dem t am
ten Beſitz mit einem Geſamtbetrag von v rlich e Millionen
Goldma Die Erträgniſſe ſind ausſchließli
tungen aus dem Friedensvertrage zu verwenden

e Verpflich

Kein Kriegsruf gegen Cuno
Am 25jährigen Todestage Bismarcks

Heute am 30 Juli dem Tage wo vor 25 Jahren die
Nachricht vom Hinſcheiden des Altreichskanzlers Bismarck durch
die Welt lief gilt im deutſchen Vaterlande das Zwanzig
markſtück 3 Millionen Teuerung und Nahrungsmittelnot
ſchreiten durch die Lande Verdroſſenheit Erbitterung düſtere
Sorgen um die Zukunft beherrſchen weiteſte Kreiſe Und
niemand vermag zu ſagen wann endlich der Umſchwung
kommt Verblendete Kreiſe auf der äußerſten Linken und
auf der äußerſten Rechten denen der Blick für die Wirklich
keit abhanden gekommen iſt wühlen in unabläſſiger Arbeit
mit fanatiſchem Eifer an den Grundmauern auf denen der
eiſerne Kanzler das Deutſche Reich gründete Geſtern erſt
war ſolch ein kritiſcher Tag an dem Deutſchland wenn der
Wille dieſer verbrecheriſchen Phantaſten ſich durchgeſetzt hätte
in einen blutigen Bürgerkrieg geſtürzt und dem Untergang
überliefert worden wäre Der Verſuch iſt mißlungen aber
die Gefahr bleibt beſtehen Einer kraftvollen Führung maß
voll in ihren Zielen ſicher in ihren Mitteln feſt in ihrer
Entſchloſſenheit bedarf Deutſchland wenn es weiter den
innerpolitiſchen Stürmen die durch unſere außenpolttiſche
Not ſo furchtbar bedrohlich werden ſtandhalten ſoll

Dunkles Gewölk hat ſich in den letzten Tagen über
dem Mann zuſammengezogen der gegenwärtig Träger der
deutſchen Regierung iſt Schmetternde Kriegsrufe gegen Cuno
ſchallten am Sonnabend in die Welt Jm führenden Berliner
Zentrumsorgan wurde ihm grimme Fehde angeſagt An
ihm und ſeinem Kabinett übte man ſchärfſte Kritik ſchilderte
mit wie großem Vertrauen allenthalben im Deutſchen Reich
das Kabinett der Wirtſchaftler an Stelle der Politiker beim
Kabinettswechſel ſeinerzeit begrüßt worden iſt und legte
im einzelnen mit ſchonungsloſer Offenheit dar wie von
da an die Verhältniſſe in Deutſchland ſich immer troſtloſer
geſtalteten Zwiſchen den Zeilen las man deutlich hinweg mit
dem Kabinett Cuno Und auch von links ſetzte ein ſcharfer
Vorſtoß ein Die ſozialdemokratiſche Funktionärverſamm
lung in Berlin war beherrſcht von der ſtarken innerpolitiſchen
Spannung als deren Symptom der aufſehenerregende Artikel
des Zentrumsblattes zu betrachten war Die Diskuſſion war
erfüllt von ſcharfen Angriffen gegen die Regierung Cuno
Männer wie Dr Breitſcheidt und andere kündigten ſchärfſte
Oppoſition gegen die Regierung an und hatten dabei den
lauteſten Beifall in der Verſammlung Wenn man dieſe
Stimmen allein nur werten wollte ſo konnte man dem
Kabinett Cuno keine lange Lebensfriſt mehr zumeſſen Aber
inzwiſchen iſt zweifellos eine gewiſſe Entſpannung erfolgt
Die große Zentrumspartei läßt erkennen daß die Fehde
anſage der Germania nicht eine parteiamtliche Kundgebung
war daß im Gegenteil der größte Teil der Zentrumsfraktion
ihr nicht zuſtimmte Und der Führer der ſozialdemokratiſchen
Partei Abgeordneter Müller Franken behandelt in einem
Artikel im Vorwärts die innerpolitiſche Lage in einem
Sinne daß man annehmen darf jene Kampfſtellung der
ſozialiſtiſchen Funktionärverſammlung findet nicht die Billi
gung der ſozialdemokratiſchen Fraktion Der Parteivor
ſitzende Hermann Müller ſetzt in dem Vorwärts Aufſatz ſeinen
Parteifreunden den Ernſt der Situation auseinander die
ein Kobinettswechſel bedingen würde und warnt nachdrücklich
vor Jlluſionen Vor allem aber, ſo ſagt er muß über
eins Klarheit ſein Wenn es zu dem von vielen gewünſchten
Sturze der Regierung Cuno kommen ſollte ſo muß die
neue Regierung eigentlich ſofort parat ſtehen
Wenn heute eine politiſche Revolution käme
ſo würde ſie weder Freiheit noch Frieden
noch Brot bringen dafür würden ſchon die Narren
ſt reiche der Kommuniſten ſorgen die ihre hiſtoriſche
Aufgabe darin erblicken die Konterrevolution herbeizuführen
Auf den Bürgerkrieg in Deutſchland warten die Rheinbund
politiker in Frankreich Die franzöſiſchen Agenten berichten
wöchentlich ihrem Meiſter Poincare daß ſpäteſtens im Novem
ber der Bürgerkrieg in Deutſchland da wäre und deshalb
zieht dieſer die Verhandlungen mit England ſo in die
Länge Es geht um das Rheinland es geht um die Einheit
der deutſchen Republik Wir haben die Pflicht gegen unſer
Volk und damit gegen die Arbeiterklaſſe alles zu tun was
geeignet iſt das Chaos zu verhindern Wird der Ernſt
der Stunde den Parteien der bürgerlichen Mitte endlich
begreiflich machen daß ſie alle Urſache haben uns in unſerer
poſitiven Politik zu unterſtützen An der fortdauernden
Verzweiflungsſtimmung an der wilden Radikaliſierung der
Maſſen hat niemand ein Jntereſſe der es gut mit dem
heutigen Staate das heißt der Republik meint Wenn dem
ſo iſt ſo müſſen aber auch alle Kräfte zuſammenarbeiten
um zu retten was zu retten iſt Auch die Soz ialdemo
kratiſche Partei wird ſich der poſitiven Mit
arbeit in der Regierung nicht entziehen kön
nen wenn ohne ſie eine Kegierung nicht zu
bilden iſt Das mögen ſich diejenigen gefagt ſein laſſen
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Nach dieſer Stellung des derzeitigen Chefs der Sozial

demokratiſchen Partei iſt feſtzuſtellen daß man einen Kanzler
ſturz wozu die Partei zweifellos die Macht hätte nicht
im jähen Entſchluß der Verärgerung und Verbitkerung her
betfllhren wird Man iſt deſſen voll bewußt was
im Augenblick ein Kanzlerwechſel zu bedeuten hat Und
es iſt anzuerkennen daß der Parteivorfitzende Müller Franken
mit feinen Warnungen die Heißſporne wie ſie in der Funk
tionärverſammlung das Feld beherrſchten zur Raiſon zu
bringen ſucht Man kommt wenn man der Regierung Cunv
oder einer anderen bürgerlichen Regierung Kampf um jeden
Preis anſagt wie es einzelne Redner jener Konferenz woll
ten nicht einen Schritt weiter ſondern vergrößert nur das
Chaos Heute wird der ſozialdemokratiſche Fraktions und
Parteivorſtand zuſammentreten und ſich über die inner
und außenpolitiſche Lage eingehend ausſprechen Wenn nicht
alles trügt wird ſich dabei die ruhige und beſonnene Auf
faffung des gegenwärtigen Parteivorſitzenden durchſetzen
Felbſtverſtändlich hat der Verlauf des geſtrigen Sonntags
der als ein Tag der Putſche oder wohl gar der zweiten
Revolution angekündigt war viel dazu beigetragen die Auf
faſſung wieder in ein ruhiges Fahrwaſſer zu lenken Die
Entſpannung iſt nicht zu verkennen Nur Ruhe und Be
ſonnenheit können uns auch künftig vor dem Untergang be
wahren und den Beſtand des Deutſchen Reiches weiter ſichern
des Werkes das uns mit ſeiner genialen Staatskunſt der
Mann geſchaffen hat deſſen 25fährigen Todestag wir heute
in ſtiller Wehmut und nationaler Trauer begehen

Berlin 30 Juli Eigene Drahtmeldung Wie die
B ſchreibt werden heute von verſchiedenen Seiten ſchon Mut

maßungen über die Zuſammenſetzung des Nachfolgekabinetts aus
geſprochen die aber verfrüht ſind Nach unſeren Jnformationen
ſteht bisher folgendes feſt Der Gedanke der großen Koalition hat
eine ungefähr ebenſo breite Anhängerſchaft gewonnen wie der
jenige einer Kabinettablöſung Schon aus techniſchen Gründen
wird ein Kabinettwechſel vor dem Zuſammentritt des Reichstages
der ja erſt in den nächſten Tagen erfolgen wird nicht eintreten

London 30 Juli Eigene Drahtmeldung Jn einem Leit
artikel prüfen die Times die Frage ob ein Regierungswechſel
in Berlin Deutſchlands Lage erleichtern könne Das Blatt kommt
zu dem Schluſſe daß jede deutſche Regierung den größten Teil
ihrer Handlungsfreiheit durch die Gewaltpolitik der Alliierten
und die Anhäufung zahlloſer wirtſchaftspolitiſcher Fehler ſeitens
ihrer Vorgängerin eingebüßt habe Deutſchland in ſeinem heutigen
Zuſtand habe wenig Ausſicht ſich ſelbſt zu retten Englands Poli
tik möge Deutſchland zur Selbſthilfe ermutigen aber es ſei nicht
ausgeſchloſſen daß der engliſche Plan fehlſchlägt und dieſer Fehl
ſchlag würde wahrſcheinlich ſein wenn Deutſchland die Ereigniſſe
an ſich herankommen läßt und keinerlei Verſuch macht ſich zu
retteu

Belgiens Ankwork an Poincare
Paris 30 Juli Eigene Drahtmeldung Der Korre

ſpondent des Temps in Brüſſel gibt eine Reihe intereſſanter
Aufſchlüſſe über den Jnhalt der belgiſchen Antwort und über die
politiſchen Vorgänge der letzten Tage Am Freitag ſei der bel
giſche Antwortentwurf völlig ausgearbeitet geweſen und man
habe nicht gedacht daß der Miniſterrat vom Samstag mittag
daran irgendwelche Aenderungen voruehmen würde Jn dieſer
aber ſei dem Entwurf ein Zuſatz angefügt worden der genaue
Aufſchlüſſe über die belgiſche Reparationspolitik gebe Dieſe
wichtige Aenderung ſei wie man glaubt einem Schritt des eng
liſchen Votſchafters in Brüſſel zuzuſchreiben der der belgiſchen
Regierung im Namen der engliſchen Regierung erklärt habe daß
ſeine Regierung keine Vorſtellungenin Berlin wegen
Einſtellung des paſſipen Widerſtandes unternehmen
känne wenn ſie nicht zuvor die Hoffnung hätte zwiſchen den
Alliierten eine Einigung in der Reparationsfrage zu ſichern Der
belgiſche Außenminiſter habe nachher einen Augenblick daran ge
dacht unverzüglich nach London ahzureiſen um ſich mit Lord
Curzon zu beſprechen Thenunis ſei aber der Anſicht geweſen daß
eine ſolche Reiſe erſt nach der Verſtändigung mit Paris unter
nommen werden ſolle Dieſe Anſicht ſei vom Miniſterrat am
Sonnabend geteilt worden Der Rat habe aber gleichwohl be
ſchloſſen dem engliſchen Geſuch nachzugeben und in der Antwort
die Grundzüge der belgiſchen Reparationspoli
tik bekanntzugeben Man könne ſagen daß bezüglich der Ruhr
heſetzung zwiſchen Paris und Brüſſel eine Einigung beſtehe Was
den oben erwähnten Zuſatz betreffe ſo könnte die darin enthaltene
Jdee wie folgt angegeben werden Die deutſchen Finanzen ſollten
wiederhergeſtellt werden Die interalliierte Schuldenfrage ſollte
gleichzeitig mit der Reparationsfrage geregelt werden Die
alliierten Regierungen hätten eine Erklärung über die Mindeſt
ne Haus Juchhe

Roman von Adelheid Weber
Copyright by August Scherl G m b H Berlin 1922

31 Fortſetzung Nachdruck verboten
GHegen Ende Januar exlebte das Haus Juchhe eine Ueberraſchung Es war gegen Mittag einer der wenigen ſtrahlenden

Wintertage die München beſchieden ſind und die für die Ent
behrung klaren Sonnenſcheins die Nebel und die atemraubenden
Stürme die ſein Leben zu ger Zeit ſchwer und e machen
durch eine unvergleichlich lachende Schönheit entſchädigen Die
zart bereiften Bäume der großen Plätze und der Alleen gleichen
den Straßen in der Ferigerie der Altſiadt die in Spitzenneſter
verwandelten Gitter der Gärten die in den blauen Himmel feier
lich hinaufragenden Papyeln der Leopoldſtraße hinter denen die
Akademie die Fürſtenſchlöſſer und Privathäuſer alter Geſchlechter
vornehmer und einfacher in ſich zurückgezogener denn je in großen
weißen HGärten ſtanden alles das war in dieſer ſtrahlenden
weißen Winterſonne von ine 47glan lichen ſtillen 3anv erhalten
Schönheit Der Engliſche rten mit dem Schnee guf ſeinen
Wieſen und Wegen mit den in der Sonne an den Spitzen der
Zweige funkelnden in Spitzengehänge und Silberfäden ver
wandelten Aeſten ſeiner ſtillen Bäume war ein ſrieriſches ied
und mitten in dieſem weißen leuchtenden Schweigen der ſchönebuchten und inſelgeſchmückte See jetzt veleht von Hunderten von
Schlittſchuhläufern den Frauen die ſchlank und hieglam in ihren
roten grünen e grellblauen Jacken wie tanzende bunte Blumen
in all dem feierlichen Weiß dahinglitten Figuren ins Eis
ſchnitten i Paaren und einzeln tanzten das war buntes
lachendes Erdenglück in dem weißen Himmelsſchweigen
Auch die Rofenplätze 2377 die Bäume vor den Pinakotheken
funkelten im Schnee als kaum daß die Fr au fang n war
ein Auto an ihnen vorbei nach de tel Union rollte Die drei
Jnſaſſen die mit dem Berliner Nachtzsuge angekommen waren
waren ſo dicht in Pelze und Decken verpackt daß es eine Weile
dauerte ehe ſie ſich ſoweit herausgeſchält hatten daß ſie den Wagenverlaſſen und de Se re en Wiege t d

ie mit roten Teppichen ausgeſchlagene Vorhalle an dexenzierlichen Tiſchen und auf deren heguemen nan n dieſer frühen
Worgenſtunde noch niemand Platz genommen hatte war wodl37 rn dge t e eDer Herr ging voran 5 zu er dem der regrſtrierende Beamte ſaß ihm jolgten bie Dahleh

immer ſagteJch bitte um drei der HerrE ock zwei im dritten ein Zimmer freiawieſtee er Peanlen

n Stock für die zwei
Gewiß mein HerrDame d e z en

Der Begnne neigie ſich her jein Buch

orderung an Deutſchland abzugeben Für die zerſtörten Gebietelen die Priorität feſtgeſetzt werden er Prozentſatz von Spa

ſollte zugunſten der Länder revidiert werden die Kriegsſchäden
erlitten haben Die Frage der Sicherheit Frankreichs und Belgiens
ollte durch einen internationalen Earantievertrag geregelt wer
n Die belgiſche Autwort guf die engliſche Note iſt am Quai
Orſay geſtern Mittag überreicht worden Sie wurde von de la

Roeca entgegengenommen und ſofort Poincars übermittelt

London 30, Juli Eigene Drahtmeldung Der Vollzugs
e der unabhängigen Arbeiterpartei hat eine Kundgebung

veröffentlicht worin erklärt wird daß gegenwärtig Anzeichen
für den Ausbruch eines neuen Krieges in Europa
vorhanden ſeien Kein Land das den unmoraliſchen Verſailler
Vertrag unterzeichnet habe könne ſich von der Verantwortung
für die gegenwärtige Lage freiſprechen Dieſelben Einflüſſe die
den Krieg von 1914 veranlaßt haben ſeien heute wieder am
Werk Die engliſche Regierung ſollte daher ſofort die engliſchen
Truppen aus dem Rheinland zurückziehen und zwar ſollte dieſer
Schritt als erſter Schritt zu einem poſitiven Wiederaufbau getan
werden der falgende Punkte zu umfaſſen hätte 1 Pollſtän
dige Reviſion des Verſailler Vertrages 2 offi
zielle Anerkennung Sowjetrußlands durch Eng
land 3 interalliierte Verſtändigung über die Re
parationsfrage und 4 Einberufung einer internationalen
Abrüſtungskonferen z

Geiſeln au belgiſchen Jügen
Brüſſel 30 Juli Eigene Drahtmeldung Die Zeitungen

teilen mit daß vom 27 Juli auf allen Zügen die zwiſchen Agchenund Krefeid verkehren zwei Deutſche als Geiſeln mitfahren müſſen
Dieſe würden unter die Aufſicht des Zugperſonals geſtellt werden

Kundgebung der
Im Kampf um Leben Recht und Freiheit

Der Reichspräſident und die Reichsregierung haben folgende
Kundgebung erlaſſen

Zu der ſchweren Bedrückung und Entrechtung der die be
ſetzten Gebiete am Rhein und an der Ruhr ausgeſetzt ſind geſellt
ſich dort wie im nichtbeſetzten Deutſchland ſteigen de Wirt
ſchaftsnot Bis zum heutigen Tage verhindert Frankreich jede
Löſung der Repararionsfrage die Deutſchland auch nur das Leben
läßt Durch den Einbruch ins Ruhrgebiet hat es die Wirtſchafts
und Finanzkraft Deutſchlands auf ſchwerſte getroffen und erſchüt
tert ſo iſt Deutſchland zu einer ungeheuerlichen Vermehrung der
Zahlungsmittel gegen ſeinen Willen gezwungen Eine unerhörte
Entwertung des Geldes iſt die Wirkung Dazu kommen eben jetzt
am Ende des Erntejahres natürliche Schwierigkeiten der Ernäh
rungsverſorgung die ſich in dieſem Jahre da die Ernte um meh
rere Wochen verſpätet iſt verſchärfen

Alle dieſe Nöte führen zu ſchweren körperlichen ſchweren
ſeeliſchen Leiden der Bevölkerung Zwar kann auch nach dem
Zeugnis unbefangen urteilender Politiker und Sachverſtändiger
des Auslandes auch in den Gläubigerſtgaten Deutſchland zu einer
wirklichen Geſundung der Verhältniſſe nur durch eine vernünftige
Regelung der Repargtionsfrage kommen Bis dahin aber muß
und wird das deutſche Volk ſich gqus eigener Kraft auf
rechter halten Die deutſche Regierung wird fortfahren alle
irgend möglichen Maßnahmen zu treffen die dieſes Ziel zu er
reichen helfen Zunächſt gilt es

die Finanzen des Reiches zu ſtärken
um der ungeheuerlichen Entwertung des Geldes Einhalt zu tun
Bei der Einkommenſteuer iſt bereits durch entſprechende
Vorauszahlung dafür geſorgt daß nicht nur von den Lohnſteuer
pflichtigen ſondern auch von den übrigen Einkommenſteuerpflich
tigen ſchon während des Veranſaggungsjahres die Steuer ent
ſprechend der Geldentwertung geleiſtet wird Nach einem den ge
ſetzgebenden Körperſchaften zugehenden Geſetzentwurf ſollen auch
die Vermögensſteuer und die Erbſchaftsſteuer ſo geſtaltet werden
daß ſie der Geldentwertung folgen Die Börſenumſatzſteuer iſt vor
kurzem verdoppelt worden Bei den Verbrauchsſteuern ſollen zur
Erzielung ihres raſcheſten Einganges die erſt jüngſt vom Reichstag
verkürzten Fälligkeitsfriſten auf das geringſtmögliche Maß ge
mindert werden Dem Reichsrat iſt bereits ein Geſetzentwurf zu
gegangen der als

Opfer für Ruhr und Rhein
auf breiteſter Grundlage von allen Leiſtungsfähigen im unbeſetzten
Deutſchland durch Vervielfachung der bereits der Geldentwertung
angepaßten Einkommenſteuer Vorauszahlungen große Leiſtungen
anfordert Dieſe Maßnahmen werden dem Reiche raſch ſehr er
hebliche Geldmengen zuführen Die Ausgabe einer wertbeſtän
digen Anleihe ſoll breiteſten Volkskreiſen die Möglichkeit bieten
das Sparbedürfnis zu befriedigen ſich gegen Entwertung zu ſichern

Darf ich die Herrſchaften um Namen und letzten Aufenthalt
bitten Wir haben noch ſtrenge Kontrolle

Senator Dobbertin aus Hamburg mit Frau
Jetzt trat die jüngere Dame vor hoch aufgerichtet und über

den Beamten fortſehend ſprach ſie mit königlicher Würde
Jch bin Fräulein Pickenpack aus Hamburg

Es klang als wären mit dieſer Offenbarung alle weiteren
Fragen gelöſt als wüßte jedermann vor der Bedeutung Ham
burgs und des Geſchlechtes der Pickenpacks für Hamburg ſich
reſpektvoll nerneigen

Zwei Stunden ſpöter fuhren unſere Reiſenden durch die
Mandlſtraße Ueber dem grünen Bach jenſeits der Straße bogen
ſich die beſchneiten Zweige ſeiner Bäume und hell leuchteie das
weiße Schild über dem Haus Juchhe das jetzt kopfſchüttelnd von
den drei Fremden betrachtet wurde

Dann ſagte Frau Sengtor Dabhertin und ſchaute von dem
HAile auf die vom ahgefallenen Putz grau getüpfelte Front des

auſes
Das iſt doch das Haus von dem Detlev ſo viel geſprochen

hat und in dem er wohnt
Fräulein Hildegard Pickenpack hob die feine ein wenig ſpitze

Naſe von dem Notizbuch das ſie aufgeſchlagen in der Hand trug
zu der Hausnummer über der Tür

Die Nummer ſatimmt ſagte ſie gber es ſcheint unwahr
rinlig daß Jhr Herr Sohn in ſolchem Hauſe ſtändig wohnen

FJa, brach der Senator die zweifelnde Beſichtigung vermittelnd ah es ünd Kricaggreſten Sräufein Vicleragck und
wenn wir länger ſtehen bleiben frieren wir an Klingeln wir

fragen koſtet kein Geld
Aber obgleich ſie den Ton der Glocke durch das Haus ſchrilſen

hörten kam doch niemand öffnen und ſie mollte ſchon geben gls
S Fräulein Hildegard einfiel gegen die Tür zu drücken Sie
prang auf Die Frau Senator ſchättelte den Kopf

Vertrauensſelige Leute Niemand iſt zu Hauſe und die
Haustür ſteht offen

Auch die Korr dortür war nicht im Schloß ſo als hätte ein
eilig Kommender oder Gehender ſie alcht feſt eng

Vielleicht iſt wen zu Hauſe und öffnet nur
pera des daß die M
der Senator und ſtieß tSie ſtanden nun alle drei im Korridor unſchlüſſig wohin ſ
h wenden ſollten Des Sonnenlicht ſie hen und grell auf die
eit Detleps Einzug Feineswegs gemilperte Unordſung

Mer würdig 9 itaxin gerade wie Detley es gefragt Doch ſie fügte ſehr miß
bi end bin Aher auch dann darf man doch im Korridor
nicht 7 es Gexümpel zuſammenhäufen

Fräulein Hildegard hatte die g t dich die Ngier ind war mit dem Finger über die täte der Kommode
efa lteail d ſich S a ſcch t 0gi s ein aub Jn Hamburg wiſcht man auchman ſchanderte

i icht weil er577 oder die Vize es tun werden, meinte
e Tür auf

Oh ſie wohl ausziehen jrogte die Seno

nene

Der Brief im Sepkember 3000 Mark
30 Billionen Defizit

Jm Reichspoſtminiſterium iſt die angekündigte Vorlage über
die ſene Poſtgebührenerhöhung die am 1 September in Kraft
ireten ſoll ſoeben ſertiggeſtellt worden Die von der Reichspoſt

verwaltun vorgeſchlagen Tr ſehe durchweg einen 200pre
zentigen Aufſchlag auf die am 1 Auguſt in
bühren vor Vei den Telegrammgebü t
von 4800 und eine Wortgebühr von 2400 Mark vorgeſchlagen Die
Ortsgebühr im Fernfprechverkehr ſoll auf 1500 Mark feſtgeſetz
werden Die Jahresgrundgebühr fur Fernſprechanſchlüſſe ſoll von
der neuen Erhöhung zunächſt nicht betroffen werden

Zur Begründung der neuen Vorlage führt die Reichspoſtver
waltung an daß der Jahresfehlbetrag der Reichspoſt der bei der
Feſtſetzung der am 1 Auzuſt in Kraft tretenden Gebühren
Bijllionen Mark betrug inzwiſchen auf ungefähr 30 Billio
nen angewachſen iſt Die Aufwendungen die der Reichs
poſtverwaltung mit den letzten Erhöhungen der Dienſteinkommen
der Beamten und Staatsarbeiter erwachſen belaufen ſich auf das
Jahr gerechnet auf ungefähr 20 Billionen Mark Die ſächlichen
Ausgaben betragen ungefähr 5 Billionen Mark Gegenwärtin
finden im Reichspoſtminiſterium Beratungen darüber ſtatt wie
eine gewiſſe Wertbeſtändigkeit der Tarife erreicht werden kann
Es iſt beobſichtigt beſtimmte Grundzahlen für die Gebührenfeſt
ſetzung die es geſtatten mittels einer zu errechneten Schlüſſelzahl
die Gebühren der Teuerung ſchneller als bisher anzupaſſen Die
Anregung hierzu iſt vom Verkehrsbeirat ausgegangen der auch
in der erſten Hälfte des Auguſt in dieſer Frage gehört werden
ſoll Bis dahin hofft man im Reichspoſtminiſterium die Bera
tungen über die Wertbeſtändigkeit der Tarife zum Abſchluß
bringen zu können

eichsregierung

2 e

raft tretenden Ge
n wird eine Grundgebühr

und ſo auch dem ungeſunden Anſturme auf Warenvorräte und
Deviſen entgegenzuwirken Die auf dem Gebiete des Deviſenver
kehrs beſchloſſenen Maßnahmen werden dahin wirken daß Deviſen
in ſtärkerem Umfange als bisher dem Reiche zufließen und ſo für
unentbehrliche Einfuhr insbeſondere von Lebensmitteln reich
licher zur Verfügung geſtellt werden können Eine Einfuhr über
flüſſiger Luxuswaren wird nach Möglichkeit gehemmt werden Die
Anpaſſung der

Löhne und Gehälter an die Geldentwertung
iſt bereits geſichert und wird weiter feſtgehalten werden Die
Reichsbank hat Maßnahmen berſchloſſen die grundſätzlich die Frage
des Goldkredits der Löſung näher bringen Die hiermit kurz ge
kennzeichneten Maßnahmen werden ſoweit ſie der Mitwirkung der
geſetzgebenden Körperſchaften bedürfen von dieſen vorausſichtlich
im Laufe der nächſten zwei Wochen verabſchiedet
und ſofort in Kraft geſetzt werden Wenn auch nicht bei jeder
dieſer Maßnahmen die Wirkung ſogleich deutlich fühlbar ſein wird
als Geſamtergehnis wird ſoweit es an der deutſchen Regierung
liegt dadurch eine Entſpannung der Wirtſchaftslage
eintreten Das deutſche Volk wird mit dieſen Maßnahmen ſich
ſelbſt in ſeinem Kampfe um Leben Recht und Freiheit Halt und
Stütze geben und zugleich den Beweis erhringen wie ſtark ſein
Wille iſt ſich trotz aller auf ihm laſtenden ſchweren Not in dieſem
Kampfe entſchloſſen zu behaupten Angriffe

ſondern nur den Weg zur Geneſung erſchweren Große und ſchwere
Pflichten obliegen allen Ständen Jm Vordergrunde ſteht

die Sicherung der Ernährung
Für die Landwirtſchaft und den Handel iſt es darum ſtaatsbürger
liche Vflicht ſo ſchnell als möglich und in weiteſtem Umfange die
Ernteerkräge dem Verbrauch zukommen zu laſſen Die Lohn und
Gehaltsbemeſſung von Arbeitern und Angeſtellten muß die Er
nährung und die Erhaltung der Familie ermöglichen Auf allen
Männern und Frauen des ganzen Volkes liegt die Pflicht in klarer
Beſinnung die tägliche Arbeit fortzuführen und in allen Sorgen
und Kümmerniſſen der Gegenwart die Ruhe und Ordnung des
Staates als die Grundlage künftigen Aufſtiegs unſeres Volkes zu
bewahren

Für Deutſchland haben unſere Volksgenoſſen am Rhein und
an der Ruhr Ungeheures auf ſich genommen Sie mögen uns
Vorbild ſein Wir würden ſie verraten wenn wir vom geraden
Wege der Pflicht abließen Wie ſie müſſen wir ihn sehen für
Leben Frieden und Wohlfahrt unſeres Volkes für die Freiheit
Deutſchlands

Der Reichspräſident gez Ebert
Der Reichskanzler gez Cuno

Die Reichsminiſter von Roſenberg Oeſer Hermes
Becker Brauns Heinz e Geßler Stingl Groener

Luther Alberi
Ja in Hamburg warf der Senator lächelnd einHemahlin aber hatte unterdeſſen die Matratze die die Kommode

bedeckte einer näheren Jnſpektion unterzogen
Hittegitt rief nun auch ſie ſchaudernd in Hamburg haben

die Matratzen keine ſolchen Löcher und Schmutzflecke wenn ſie auch
ſchon im Lumpenſack ſoatecken

Da unterbrach ein Schrei ihre Bezrachtungen Noch einer und
wieder einer Wie von äußerſter Gefähr oder Verzweiflung einer
menſchlichen Kehle entlockt ſchrillten ſie vom dunklen Ende des
Korridors her

Da wird jemand ermordet ſtammelte Fräulein Hildegard
und mich nach der Ausgangstür zurück

Wir müſſen ihm doch beiſtehen liſpelte die
zwiſchen Hilfsbereisſchaft und Furcht geteilt

Der Senator ſchritt ſchon auf das Ende des Korridors zu von
wo noch dumpfe Verzweiflungslaute herkamen

Jetzt erwürgt er ſie flüſterte die Senatorin folgte aber
langlam ihrem Gatten

Fräulein Hildegard wich, immer rückwärts gehend nach der
Korridortür zurück und öffnete ſie Jhre Wohlerzogenheit hinderte
ſie vorläufig noch um Hilfe rufend davonzuſtürzen

Nur kein Skandal beſchwichtigte ſie ſich ſelbſt ſtand aberſchon im Hausflur bereit zu laufen und zu ſchreien wenn Er
etwa in den Korridor ſtürzen ſollte

Unterdeſſen hatte der Senator ſeinen Stock wit dem ſchweren
goldenen Knopf feſt in der Hand die Tür aufgeſtoßen hinter
welcher die Sthreie hergeſchrillt waren Seine Gattin hatte ſich

rn an ſeinem Pelz angekkammert war ihm aber treulich ge
folgt

Jch habe deutlich gefühlt wie alle meine Haare ſich unter
meiner Pelzkappe in die Höhe e treten erzählte ſie ſpäter
Detley in einer vertranten Stunde aber ich wollte doch wenig
ſtens mit Vater zugleich ſenterben

Seine
J

Senagtorin

gegen dieſtaatliche Ordnung können die Lage nicht beſſern

Nun ſtanden ſie im Zimmer aber was ſich ſetzt ihren Augen
bot war ganz etwas guderes als
nicht minder ſchauerlich

ſie erwarteten und doch vielleicht

Jn der Mitte des großen Raumes tanzte eine ziemlich rohuſte
Frau im kurzen modernen Röckchen umher wan
Hand einen großen Krautkopf in einem weit

in der rechten
and e i maſchigen Marklinenwild hin und her und ſtieß dabei kurze Lach und Wehlaute aus

O Gott eine Wähnſjnnige tieß Je Feparorin mit nver
ſggendem Atem hervor und klammerte ſich an den rechten Arm
jhres Gatken deſſen Hand noch immer den Stock zu Kampf und
Wehr goepagt hielt

Da hielt die Fanzende jnne ſtarrte ſie an und rief Ehen
war ich ein böſes
mir was ich nun ſeiHeein lebe re
die An züternd zag mir was ich in ſoll Schnelt nell

Schweſtern Cetermayerder

eihb d ſt einen umgebracht hatte Hu Sag
n veſinnen Sie ſich doch nur redete ihr

Pie ſoll ich Jhnen das ſagen Kch dente Sie ſind eine
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